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LETZTE MELDUNG
Kreisliga A Lippstadt
FC Mönninghausen - Westfalia Erwitte 4:0

Kreisliga B Lippstadt
Germania Stirpe - SV Schmerlecke 1:6
(damit ist der SV Schmerlecke Meister; als
Aufsteiger in die A-Liga steht das Team
schon länger fest)

TV Kallenhardt - BW Völlinghausen 5:2

„Mister Volleyball“ ausgezeichnet
Mit der silbernen Ehrennadel des
Westdeutschen Volleyball-Verban-
des sowie der Ernennung zum Eh-
renmitglied des LTV Lippstadt wur-
de am Mittwochabend „Mister
Volleyball“, Wilfried Verhoeven
(Mitte), im Beisein der Hobby-
mannschaft überrascht. Heidi Döh-
ler (l.), Präsidentin des Lippstädter
Turnvereins, und auch Franz-Josef
Bathen als Vertreter des Westdeut-

schen Volleyball-Verbandes (r.),
würdigten gemeinsam in einer Lau-
datio die Verdienste von Verhoe-
ven. Beide betonten, dass Wilfried
Verhoeven nicht nur lange Jahre als
Abteilungsleiter und Trainer aktiv
war, sondern auch dafür gesorgt
habe, dass zahlreiche internationa-
le Volleyball-Länderspiele in Lipp-
stadt stattfanden. „Wilfried hat seit
1971 neuen Schwung in den Verein

gebracht und mit seiner Arbeit auch
dazu beigetragen, dass die erste
Herrenmannschaft immerhin den
Sprung in die Landesliga schaffte.
Und so ganz nebenbei begleitete er
rund 8000 Mädchen und Jungen
bei den unterschiedlichsten Frei-
zeitfahrten“, beschrieb Heidi Döh-
ler die außergewöhnliche Lauf-
bahn bei der Überreichung der Eh-
renurkunde. ■  Foto: Tuschen

Renntalent Rielmann
feiert Doppelsieg

Anröchter Nachwuchsfahrer lässt Konkurrenz in Oschersleben hinter sich
verwies in ein Mitstreiter
der Klasse B2 auf den zwei-
ten Startplatz für das zweite
Rennen.

Keine Probleme gab es für
Rielmann dann im ersten
Hauptrennen. Recht un-
spektakulär und entspannt
behauptete er seine Spitzen-
position über die gesamte
Distanz. Mit einer Runde
Vorsprung vor seinem Klas-
senmitstreiter durchfuhr er
das Ziel. Im zweiten Rennen
startete er dann von der
zweiten Position. Schnell
zeigte sich, dass Reifen und
Bremse an die Belastungs-
grenze stießen und ein Sieg
schien aussichtslos. Doch
zwei Runden vor Rennende
wendete sich das Blatt plötz-
lich. Der in Führung liegen-
de Fahrer hatte sein Fahr-
zeug wohl überbean-
sprucht, so dass auch das
zweite Rennen an den An-
röchter ging.

ANRÖCHTE ■  Nach seinem
Doppelsieg im April in Ho-
ckenheim knüpfte das 16-
jährige Renntalent Nico
Rielmann aus Anröchte
jetzt in Oschersleben an sei-
ne Erfolge an.

Am ersten Renntag war
das Wetter unbeständig,
noch kurz vor dem ersten
Qualifying goss es in Strö-
men. Noch im Vorstart
wechselten die letzten
Rennwagen der BMW-Chal-
lenge aufgrund der stark ab-
trocknenden Rennstrecke
wieder auf Slicks. Rielmann
fuhr schon in den ersten
Runden Top-Zeiten, musste
aber nach zwölf Minuten
zum Fahrzeugcheck in die
Box. Dort wurde der Reifen-
druck berichtigt und dann
ging’s sofort weiter auf die
Jagd nach Bestzeiten im 30-
minütigen Qualifying. Mit
2,4 Sekunden Vorsprung si-
cherte er sich dann auch die

Nico Reilmann

Pole-Position in der 150 PS
starken 1,8 Liter-Klasse für
das erste Rennen.

Im zweiten Qualifying am
Nachmittag gelang es dem
Anröchter zwar, seine Best-
zeit vom Vormittag noch zu
unterbieten. Doch trotzdem

325 Vereinssportler weniger
Lippstädter Stadtsportverband verzeichnet Rückgang. Tegethoff neu im Vorstand

„mit aller Vehemenz“ wei-
terhin verfolge. Eher schlep-
pend würde dagegen die Ju-
genförderung laufen.
Schlimme: „Wir haben im
letzten Jahr keinen Antrag
bekommen. Ich weiß nicht,
woran es liegt. Vielleicht
brauchen die Vereine kein
Geld.“

Und auch im Bereich
Flüchtlingshilfe wollen die
Lippstädter Sportler tätig
werden. So wurde der Stadt
vorgeschlagen, das SSV-
Büro in der Geiststraße als
Anlaufstelle für die Ver-
mittlung von Sportangebo-
ten für Flüchtlinge zu nut-
zen.

Zuletzt diskutierten die
Mitglieder noch heiß über
die Belegungszeiten der
Turnhallen durch die Fuß-
baller im Winter. „Die Fuß-
baller blockieren die Hallen.
Vielleicht sollte man darü-
ber nachdenken, den Er-
wachsenenfußball nur noch
draußen stattfinden zu las-
sen“, äußerte Brüggenolte
erste Gedanken. Die Kicker
könnten die Hallenverfüg-
barkeit bei Bedarf dann er-
fragen. Ein Vorschlag, der
bei den Anwesenden auf Zu-
stimmung traf, auch wenn
sich die SSV-Mitglieder am
Ende einig waren, dass zu-
nächst am System Hallen-
verteilung durch die Stadt
etwas geändert werden
müsse. ■ rae

Jahr von 24 244 aus 23 919
und damit um 325 gesun-
ken. Fußball ist dabei wei-
terhin die stärkste Vereins-
portart vor Leichtathletik
und Golf.

Insgesamt blickten die
Mitglieder allerdings auf ein
recht positives Jahr: „Ich
hoffe, dass die Zusammen-
arbeit mit der Politik auch
weiterhin so gut läuft, und
es nicht nur am Wahljahr
2014 gelegen hat“, äußerte
Vorsitzender Karl Brügge-
nolte seine Befürchtungen.
Dies auch vor allem mit
Blick auf das Thema Drei-
fach-Sporthalle, das der SSV

SSV am Mittwochabend ent-
schieden.

Neben Tegethoff ist mit
Merten Thurmann ein wei-
teres neues Gesicht im Vor-
stand. Er wird Klaus Spren-
ger als Beisitzer ablösen,
Heidi Döhler wurde im Bei-
sitz wiedergewählt. In sei-
nem Amt bestätigt wurde
auch Geschäftsführer Wolf-
ram Schlimme.

Letzterer lieferte wieder
interessante Zahlen aus der
Sportentwicklung im Stadt-
gebiet Lippstadt. So ist un-
ter anderem die Zahl der
Sporttreibenden im Verein
im Vergleich zum letzten

LIPPSTADT ■  Bei seiner Su-
che nach einem neuen ers-
ten Vorsitzenden ist der
Stadtsportverbandes Lipp-
stadt (SSV) zwar immer
noch nicht fündig geworden
– Karl Brüggenolte wird das
Amt noch für ein Jahr kom-
missarisch besetzen – dafür
steht aber ein neuer zweiter
Vorsitzender in den Startlö-
chern. Klaus Tegethoff
übernimmt den Posten von
Georg Petermeier, der sich
nicht mehr zur Verfügung
gestellt hatte. Das haben die
Vertreter der heimischen
Sportvereine auf der Mit-
gliederversammlung des

Der aktuelle Vorstand des SSV Lippstadt (v.l.): Oliver Ortmann, Karl Brüggenolte, Wolfram Schlimme,
Sabine Bischoff, Wilfried Piepenbreier, Merten Thurmann, Heidi Döhler, Karl-Heinz Rickmann und
Klaus Tegethoff. ■  Foto: Raestrup

Platz drei
behaupten

Kreisliga A Paderborn Nord
TuS Sennelager - SuS Westen-
holz (Heute, 19.30 Uhr, Hin-
spiel 3:2)
WESTENHOLZ ■  Im Topspiel
des Spieltags geht es für die
Hausherren noch um den
Aufstieg, während der SuS
den dritten Rang behaupten
kann. Insgesamt kann die
Neuschäfer-Elf auf eine soli-
de Saison zurückblicken,
die man im oberen Tabel-
lendrittel beenden wird.
Auffällig ist, dass man sai-
sonübergreifend über den
drittbesten Sturm und die
drittbeste Defensive ver-
fügt. ■ hw

BW und GW
werden
zur SG

EICKELBORN ■  Die Fußball-
abteilungen von BW Eickel-
born und GW Benninghau-
sen werden in der kommen-
den Saison eine Spielge-
meinschaft bilden. Das be-
stätigte GW-Vorsitzender
Werner Langer auf Nachfra-
ge der Sportredaktion: „Die
Spielgemeinschaft bezieht
sich sowohl auf die Jugend,
als auch auf den Senioren-
bereich. Allerdings bleiben
beide Vereine autark und
planen weiter für sich
selbst.“ Der Kreisvorstand
hat die SG bereits geneh-
migt. Ebenso stecken der SV
Schmerlecke und BW Völ-
linghausen momentan in
der heißen Phase der Pla-
nung einer Spielgemein-
schaft. Am Wochenende
sollen laut Schmerleckes
Vorsitzenden Frank Große
Kleimann letzte Details be-
sprochen werden. ■ rae

FUSSBALL

Dem BVB ein
Bein stellen

B-Junioren Westfalenliga
Borussia Dortmund U16 - SV
Lippstadt 08 (Heute, 18 Uhr,
Hinspiel 5:1)
LIPPSTADT ■  Die B-Junioren
des SV Lippstadt bestreiten
ihr letztes Saisonspiel aus-
gerechnet beim Bundesliga-
Nachwuchs des BVB. In die-
ser Partie wird unter ande-
rem über die Meisterschaft
in der B-Junioren-Westfa-
lenliga entschieden. SV-
Trainer Daniel Fröhlich
freut sich auf das Duell:
„Ich glaube, die sind mehr
unter Druck als wir, denn
Dortmund muss gewinnen,
um Meister zu werden. Das
ist dann unsere Chance,
denn vielleicht sind die
nicht ganz so locker.“ ■ uf

TuS mit Motivation
Kreisliga B Paderborn Süd
RW Husen - TuS Mantinghau-
sen (Beide Heute, 19.30 Uhr,
Hinspiel: 0:3)
GESEKE ■  Markus Stöppel
formuliert vor der Begeg-
nung gegen Husen eine kla-
re Marschroute: „Wir stre-
ben noch den siebten Tabel-
lenrang an und werden vol-
ler Optimismus und Motiva-
tion zum Auswärtsspiel fah-
ren.“ Der rot-weiße Gastge-
ber benötigt ein Wunder,
um den Klassenerhalt zu er-
reichen, denn der Abstiegs-

kandidat steht mit dem Rü-
cken zur Wand.
SV Atteln II - SV Steinhausen II
(1:5)

Im Duell der jeweiligen
Zweitvertretungen geht es
im Hinblick auf das Saison-
ende nur noch um eine gute
Endplatzierung. Die Reserve
des SVS könnte mit einem
Dreier den siebten Tabellen-
rang behaupten und auf
eine gelungene Saison zu-
rückblicken, in der sie nicht
mit dem Abstiegskampf in
Verbindung kamen. ■ hw

Schornberg auf Anhieb auf dem ersten Platz

Boatercross-Naturtalent
nach dem Parcour Boot an
Boot als erstes die Ziellinie
überqueren, kommen eine
Runde weiter, bis es zum Fi-
nale der letzten vier Starter
kommt. Ein Wettbewerb,
der dem Lippstädter Aus-
nahmetalent eindeutig zu
liegen scheint. Aber auch
beim Deutschland Cup und
beim Nachwuchscup des
Deutschen Kanu-Verbandes
konnte Jasmin Schornberg
niemand das Wasser rei-
chen. Beide Wettkämpfe
entschied sie deutlich für
sich.

LIPPSTADT ■  Ein Naturta-
lent im Boatercross – anders
kann man die Lippstädterin
Jasmin Schornberg wohl
kaum bezeichnen. Bei ih-
rem ersten Start überhaupt
in dieser besonderen Kanu-
disziplin beim 1. European
Boatercross Cup in Augs-
burg landete sie auf Anhieb
auf dem ersten Platz und
ließ die Konkurrenz hinter
sich.

Beim Boatercross starten
vier Kajakfahrer zeitgleich
über eine Startrampe. Die
zwei Wassersportler, die

Spektakulär stürzen sich die Teilnehmer des Boatercross, links Jas-
min Schornberg, von einer Rampe in die Fluten.Bonse trifft im

Derby doppelt
Frauen Kreisliga Lippstadt
TuS 48 Ehringhausen - FC Mön-
ninghausen 3:0 (1:0)
EHRINGHAUSEN ■  Die Eh-
ringhäuserinnen können
sich auch nach der Rück-
runde weiterhin als Derby-
sieger bezeichnen. Mit ei-
nem klaren 3:0 besiegte
man die Nachbarn aus Mön-
ninghausen. Diese waren
die ersten Minuten des
Spiels zwar am Drücker, ga-
ben das Zepter aber schnell
ab. Ein Elfmeter-Tor durch
Franziska Lukei brachte
kurz vor der Halbzeitpause
Sicherheit. Maike Bonse traf
anschließend noch doppelt.

Wichtige Partie im
Abstiegskampf

Kreisliga B Beckum
TuS Wadersloh II - SV Diested-
de (Heute, 19 Uhr, Hinspiel 3:4)
WADERSLOH ■  Schon am
heutigen Freitagabend ist
die Memaj-Elf im Derby ge-
gen den SV Diestedde gefor-
dert, um die nächsten wich-
tigen Zähler im Kampf um
den Klassenerhalt einzufah-
ren. Schon das Hinspiel war
eine ereignisreiche Partie
mit vielen Toren. Diesmal
wollen allerdings die Haus-
herren das bessere Ende für
sich haben. ■ fri

Kreisliga A Lippstadt
TuS Ehringhausen - TuS War-
stein II (Freitag 19.15 Uhr; Hin-
spiel 3:2)
EHRINGHAUSEN ■  Die Gast-
geber könnten heute Abend
in einem weiteren vorgezo-
genen Spiel schon fast den
Deckel drauf machen, was
den Klassenerhalt angeht.
Dazu muss aber ein Sieg ge-
gen das Schlusslicht her. Al-
lerdings dürfte gegen die in
allen Belangen mit Abstand
schwächste Mannschaft der
Liga nichts anbrennen. So
sollte im Vorfeld der Partie
eigentlich nur die Frage
nach der Höhe des Sieges of-
fen bleiben. ■ hein

TuS kann Rettung
perfekt machen

Entspannter
Vergleich

Kreisliga C Lippstadt
VfL Hörste-Garfeln - BW Lipper-
bruch II (Heute, 19 Uhr, Hinspiel
1:3)
LIPPSTADT ■ Nachdem sich
die Gäste aus Lipperbruch
am letzten Spieltag mit ei-
nem 2:0-Erfolg über Lange-
neicke II die Klassenzugehö-
rigkeit für die nächste Sai-
son gesichert haben, kön-
nen ich die Zuschauer auf
einen netten freundschaftli-
chen Vergleich beider
Teams freuen. Der Gastge-
ber konnte als Aufsteiger
komplett überzeugen und
kann durch einen Sieg wei-
ter auf dem vierten Tabel-
lenplatz bleiben. ■ uf


